
Datenschutzhinweis für das Bewerbungsverfahren 

 

1. Verantwortlicher 

Institut für deutsche Kultur und Geschichte Südosteuropas e. V. (IKGS) 

Vertreten durch dessen Direktor Dr. Florian Kührer-Wielach 

Halskestr. 15, 81379 München, Deutschland 

Tel.: 0049 89 78 06 09 0 

E-Mail: mailto:mikgs@ikgs.de 

 

2. Zweck der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich zur Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens und zur Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses. 

3. Rechtsgrundlage 

Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO in Verbindung mit § 
26 BDSG (Anbahnung eines Beschäftigungsverhältnisses). Sofern Sie in eine längere 
Speicherung Ihrer Bewerbungsunterlagen einwilligen, erfolgt diese zusätzlich auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

4. Kategorien personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten insbesondere: 
• Stammdaten (Name, Anschrift, Kontaktdaten)  
• Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Qualifikationen)  
• Kommunikationsdaten  
• ggf. weitere von Ihnen freiwillig übermittelte Informationen.  

5. Empfänger der Daten 

Ihre Daten erhalten ausschließlich die Personen und Fachbereiche, die mit der 
Durchführung des Bewerbungsverfahrens betraut sind. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
nur, soweit hierfür eine gesetzliche Grundlage besteht oder Sie eingewilligt haben. 

6. Speicherdauer 

Sofern keine Einstellung erfolgt, werden Ihre Bewerbungsunterlagen grundsätzlich 
spätestens sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens gelöscht, sofern 
keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen oder Sie einer längeren 
Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben. 

mailto:mikgs@ikgs.de


7. Ihre Rechte 

Sie haben das Recht auf: 

• Auskunft,  
• Berichtigung,  
• Löschung,  
• Einschränkung der Verarbeitung,  
• Datenübertragbarkeit,  
• Widerspruch gegen die Verarbeitung sowie  
• Widerruf einer erteilten Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft.  

Außerdem haben Sie das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu 
beschweren. 


